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I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Bern«
Bureau Bern

1914, 14. ApTil. Unter der Firma Baechler's Laetal C° mit Sitz in
Bern ist am 14. März 1914 eine Kommanditgesellschaft gegründet worden.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Carl Baechler, von Trub, Kom-
manditärin mit einer Einlage von Fr. 5000 (fünftausend Franken) ist
Frau Marietta Baechler, geb. Massüger, von Trub, beide wohnhaft in
Bern. Fabrikation und Vertrieb von Baechlers Laetal; Mayweg 15.

14. April. Die Konsumgenossenschaft Papiermühle & Umgebung mit
Sitz in der Papiermühle, Gemeinde Bolligen (S. H. A. B. Nr. 263 vom
17. Oktober 1913, pag. 1861, und Verweisungen), hat in der
Generalversammlung vom 13. Dezember 1913 am Platze der ausgetretenen Christian
Stuki und Gottfried Balli neu gewählt: Christian Fahrni, von Horrenbach-
Buchen, Maschinenformer in Habstetten, und Gottfried Bartlome, von
Alhligen, Zeughausarbeiter im Brunnenhof, beide als Mitglied des
Verwaltungsrates. Sekretär ist Gottf. Schneeberger, bisheriges Mitglied, t

Bureau Erlach
11. April. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Treiten in Treiteii

<S. H. A. B. Nr. 242 vom 23. September 1913, pag. 1717) hat an Stelle
des bisherigen Präsidenten Fritz Gross-Hämmerli und des bisherigen
Vizepräsidenten "und Kassier Walter Aebcrsold zum nunmehrigen Präsidenten
des Vorstandes.gewählt: Alfred Moser, Jakobs Sohn, von Diessbach, und
zum Vizepräsidenten und Kassier: Fritz Jampen, Johaunes Sohn, von
Müntschemier, beide Landwirte in Treiten. Jeder derselben ist befugt,
kollektiv mit dem Sekretär Gottlieb Baumberger, rechtsverbindlich namens
der Genossenschaft zu zeichnen.

Bureau Frutigen
Landesprodukte. — 14. April. Inhaber der Firma A. Reichen

in Frutigen ist Adolf Reichen, alli6 Rieder, Handelsmann, von und in
Frutigen. Handlung mit Landesprodukten.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes)

Horlogerie. — 10 avril. La soci6te en nom collectif Crevoiserat
& Arnoux, au Noirmont, fabrication d'horlogerie (F. o. s. du c. du 13 juin
1905, n° 245, page 977), est dissoute et sa raison est radiee. L'actif et
le passif sont repris par la maison Louis Crevoiserat.

Le chef de la maison Louis Crevoiserat, au Noirmont, est Louis
Crevoiserat, originaire des Brculcux, domicilii au Noirmont. Fabrication
d'horlogerie. La maison reprend l'actif et le passif de la maison
«Crevoiserat et Arnoux», qui est radiec.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
13. April. Die Genossenschaft Käsereigesellschaft Furth mit Sitz in

Furth, Gemeinde W a 1 k r i n g e n (S. H. A. B. Nr. 307 vom 6. Dezember
1910, pag. 2066), hat anstelle des'bisherigen Vizepräsidenten und Kassiers
Otto Wyss zum nunmehrigen Vizepräsidenten und Kassier des Vorstandes
gewählt: Friedrich Mosimann, von Schlosswil, Landwirt in der Hirzern
zu Bigenthai, Gemeinde Walkringen. Dieser ist befugt, kollektiv mit dem
Präsidenten Friedrich Rüfenacht oder mit dem Sekretär Gottfried Lüdy
rechtsverbindlich namens der Gesellschaft zu zeichnen.

Bureau Thun
Comestibles, etc. — 9. April Die Firma Otto Ernst zur Fischhalle

in Thun (S. H, A. B. Nr. 119 vom 13. Mai 1911, pag. 811) hat
«ich auf 1. April 1914 aufgelöst. Aktiven und Passiven werden von der
nachfolgenden Firma «O. & H. Emst» in Thun übernommen.

Otto Ernst, von Aarau, und Hermann Ernst, von Aarau, beide wohnhaft

in Thun, haben unter der Firma 0. & H. Ernst zur FlschhaUe in
Thun eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1914
begonnen hat. Comestibles und Lebensmittelhandlung. Freienhofgasse 51,
52 und 53. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Otto Ernst»zur Fischhalle».

Bureau Trachselwald
Weinhandlung. — 13. April". Die Firma Arnold Christen,

Weinhandlung, in Dürrcnroth (S. H. A. B. Nr. 171 vom 10. Mai 1900,
pag. 687), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen und wird gestrichen.

Bureau Wangen
11. April. Der Verein Feldschützengesellschaft Walliswil-Wangen mit

Sitz in Walliswil-Wangen (S. H. A. B. Nr. 240 vom 21. September 1912)
hat in seiner Hauptversammlung vom 31. Januar 1914 in den Vorstand
gewählt: AI« Präsident: Jakob Kurt, Seiler, von und in Walliswil-Wangen,
bisheriger, und als Sekretär an Stelle des Ernst Kurt: Robert Pfister,
Fabrikarbeiter, von und in .Walliswil-Wangen.

Schwyz — Scluvyz — Svitto '

Bäckerei, Spezereien, Wirtschaft. — 1914. 11. April.
Die Firma L. Bösch-Schnellmann in Ingenbohl, Bäckerei, Spezereiband-
lung.und Wirtschaft, ist infolge Todes des Inhabers erloschen.. Aktiven
und,Passiven gehen über auf die Firma «Gotthard Bösch-Fasshind» in
Ingenbohl.

' Inhaber der Firma Gotthard Bosch-Fassbind in Ingenbohl ist Gotthard
Bösch-Fasshind, von Ruswil (Luzern), in Ingenbohl. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «L. Bösch-Schüell-
mann» in Ingenbohl. Bäckerei, Spezereihandlung und Wirtschaft.

Solotirorn — Soleare — Soletta

Bureau Balsthal

Müllerei, etc. — 1914. 13. April. Johann Heimann, Friedrichs
sei., von Meiringen, und dessen Sohn Arthur Heimann, beide wohnhaft
in Egerkingen, haben unter der Firma J. Heimann & Sohn in Egerkingen
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit 1. September 1913
begonnen hat. Müllerei und Handel mit Mehl und Futterartikeln.

Bureau Ölten
13. April. Unter der Firma Arbeiter-Krankenkasse der L. von

RoITschen Giesserei Ölten besteht mit Sitz in Ölten eine Genossenschaft,
welche die Unterstützung ihrer Mitglieder in Krankheits-"und

Sterbefällen nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit bezweckt. Das
.Tätigkeitsgebiet beschränkt sich auf die Arbeiter und der

Geschäftsversicherung nicht teilhaftigen Angestellten derL. von Roll'schen Giesserei
Ölten, sowie auf solche Mitglieder, welche infolge Verlustes der Freizügigkeit

auf der Mitgliedschaft beharren, innerhalb der Schweizergrenze. Die
Statuten sind am 24. Januar 1914 festgesetzt worden. Die Dauer der

' Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
schriftliche Erklärung und definitive Anstellung im Betrieb, Züger
ausgenommen. Das Eintrittsgeld beträgt für Arbeiter Fr. 2 und für Lehr-

'Jinge-.Fr.-l, Züger haben kein Eintrittsgeld zu bezahlen. Der monatliche
Beitrag beträgt je nach den Lohnverhältnissen Fr. 1—2. 60. Die Mitgliedschaft

erlischt durch Austritt aus der L. .von Roll'scben Giesserei Ölten,
"insofern fünfjährige Mitgliedschaft nicht erreicht ist, Ausschluss seitens

der Genossenschaftsversammlung, durch Tod und gemäss Art. 684' 0. R.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen,
eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung, der aus 7

Mitgliedern bestehende Vorstand und die Rechnungsprüfungskommission. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der
Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär oder Kassier.
Mitglieder des Vorstandes sind: Jakob Gärni, Präsident; Johann Leu,
Vizepräsident; Josef Koch, Kassier; alle drei in Ölten; Otto Büttiker.
Aktuar, in Oberbuchsiten; Oskar Husi, Beisitzer, in Wangen; Jakob
Kühni und Karl Mai, Beisitzer; beide in Ölten.

Bureau Stadl Solothurn
27. März. Eintragung von Amteswegeu, gestützt auf den

Entscheid des Obergerichtes des Kantons Solothurn vom 26. März 1914:
Inhaber def Firma American Cinema A. Vogel-Winter in Solothurn ist

Anton Vogel-Winter, Kaufmann in Horgcn (Kt. Zürich). Lichtspieltheater.
Berntorstrasse Nr. 16.

Sargfabrik, Schreinerei, etc. — 13. April. Inhaber der
Firma Alfred Niffeler in Solothurn ist Alfred Niffeler, Schreinermeister,
von Solothurn und Huttwil, in Solothurn. Sargfabrik, Spezialgeschäft für
Sargkissen und Leichenkleider, mechanische Bau- und Möbelschreinerei,
An- und Verkauf von Möbeln aller Art. Dreibeinskreuz, Bürenstrasse
Nr. 363.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilca-Clttä

1914. 9. April. Der Verein Basler Musikverein in Basel (S. H. A. B.
Nr. 274 vom 3. November 1908, pag. 1886) hat folgende Neuwahlen
getroffen. An Stelle des Andreas Kempf wird zum Präsidenten gewählt:
Willy Schweizer, von Basel, wohnhaft in Neu-Allschwil; an Stelle des
Adolf Kunz zum Vizepräsidenten: Jakob Schwarz, von und in Basel, und
an Stelle des Jakob Rüsch zum I. Sekretär: Joseph Gehrig, von und in
Basel. Der Präsident ist befugt, mit dem Vizepräsidenten oder einer
dieser beiden mit dem I. Sekretär oder dem Kassier namens des Vereins
kollektiv zu zeichnen.

9. April. Otto Martin Schmitz, von Kirchhofen (Baden), und Louis
Christian Detleff Piening, von Hamburg, beide wohnhaft in Freiburg
(Baden), haben unter der Firma Electrozon-Vertrieb Schmitz & Piening in
Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem Eintrag im
Handelsregister beginnt. Vertrieb chemischer und chemisch-technischer
Präparate. St. "Jakobs-Strasse 11.

9. April. Im Verein unter der Firma Dramatische Gesellschaft der
Stadt Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 26 vom 30. Januar 1912, pag. 167) ist
der bisherige Präsident Emil Simmler-Maeder zurückgetreten und seine
Unterschriftsberechtigung daher erloschen. Die Generalversammlung vom
25. Januar 1914 hat zum Präsidenten gewählt: Hermann Friedrich Kiefer-
Berthold, von Mühlhcim (Baden), wohnhaft in Basel, und an dessen Stelle
zum Vizepräsidenten: Franz Joseph Jost-Schär, von Basel und NottWil
(Luzern), Wohnhaft in Basel. Präsident oder Vizepräsident zeichnen
kollektiv mit dem ersten Aktuar oder dem Kassier.

Textilwaren. — 9. April. Unter der Firma A. G. Baur & C|B

gründet sich mit dem Sitze iaBas eT eine Aktiengesellschaft,
welche -die Fabrikation von Uniformkragen und den Vertrieb von Textilwaren

und aller damit zusammenhängenden Geschäfte, und speziell die



WeiterführuDg und den Ankauf des Geschäftes «Baur & Cle» in Luzern
bezweckt. Die Gesellschäftsstatuten sind am 31. März 1914 festgestellt
wordeiri. Die Gesellschaft, ist auf unbestimmte Zeit'abgeschlossen. Das
Gesellschaftskapital beträgt fünfzehntausend Franken (Fr. 15,000) lind ist
eingeteilt in 30 Aktien von je Fr. 500. Die Aktien läuten auf den
Inhaber.. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebenen

Brief, und, soweit gesetzlich verlangt, durch das Schweiz.
Handelsamtsblatt in Bern. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen hat der
Delegierte: des Verwaltungsrates ' mit Einzelunterschrift. Delegierter des
Verwaltüngsrates ist David Nathan'Geissmann, von Stuttgart, wohnhaft,
in Basel: Geschäftslokal: Blumenrain 24.

9. April. Die Firma Aktiengesellschaft für Speisewirthschaften in Basel
(S. H. A. ,B.";Nr. 119 vom 16. Dezember 1885,- pag. 770) ist nach be-
epdigter Liquidation erloschen.
•»Ml. April, Aus dem ./Vorstande des Vereins unter der Firma Brocken-

haus-Gesellschaft Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 88 vom 10. April 1909,
pag. 623). ist der Kassier Robert Ronus ausgeschieden; dessen Unterschrift
ist sqmit.erloschen An seiner Stelle wurde als Kassier gewählt: Dr. Paul
Ronus-iVonder Mühll, Advokat und Notar, von und in Basel, welcher für

N den Verein.die rechtsverbindliche.Einzelunterschrift führt.
Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffnsa

l9l4. 11. April. Aus dem Vorstande der Landw. Genossenschaft
Trasadingen in Trasadingen (S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1908, pag. S3)
sind der Präsident Johann Zimmermann, Tierarzt, und der Aktuar
Hermann Hauser, Landwirt, ausgetreten und daher deren Unterschrift
erloschen. Es wurden gewählt: Zum Präsidenten des Vorstandes: Der
bisherige Vizepräsident Markus Zimmermann, Posthalter; zum Vizepräsidenten:

Johann Zimmermann, Landwirt, und zum Aktuar: Gottfried
Zimmermann, Landwirt; alle 3 von und in Trasadingen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident oder
der Vizepräsident je mit dem Aktuar kollektiv und der Verwalter einzeln.

11. April. Unter: der Firma A.-G. für elektrische Unternehmungen
Schaffhausen hat sich mit dem Sitz in Schaffhausen und äuf
unbestimmte Zeit, eine Aktiengesellschaft gegründet. Zweck
derselben ist der Bau und Betrieb, Pacht, Kauf oder Verkauf von Anlagen,
die der Herstellung, Verteilung und Anwendung elektrischer Energie
dienen. Die Gesellschaft kann sich an allen Arten von Unternehmungen
der angewandten Elektrizität beteiligen, sei es durch Kommanditierung,
sei es in beliebig anderer Weise. Die Statuten sind airi 4. April 1914
festgestellt worden: Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt eine Million
Franken (Fr. 1,000,000), eingeteilt in 2000 auf den Inhaber lautende
Aktien' von je fünfhundert Franken (Fr. 500). Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen rechtsverbindlich durch einmalige Publikation im
Schweiz. Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat ist berechtigt, weitere
Publikatiönsorgane zu bestimmen. Der Verwaltungsrat bezeichnet auch
diejenigen Personen, denen die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
und die rechtsverbindliche Unterschrift für dieselbe zusteht. Demgemäss
hat der Verwaltungsrat an seinen Präsidenten, Anton Dufour, von Thal,
in Rheineck, sowie an den Delegierten, Ernst Schmidheiny, von Balgach,
in Heerbrügg, die rechtsverbindliche Eirizelünterschrift erteilt. Geschäfts-
lok'al Frohnwagplatz Nr. 15.

11. April. Die Firma Tuchfabrik Schaffhausen Ernst Bek in Schäff-
häusen und die. von dieser an Max Conrad erteilte Prokura (S. H. A. B.
Nr. 9 vom 13. Januar 1913, päg. 57) sind erloschen. Das Geschäft geljt
mit Aktiven und Passiven über an die Aktiengesellschaft «Tuchfabrik
Schaffhausen A.-G.».

»

,,,11.,April. Unter der Firma Tuchfabrik Sctiaffhausen A.-G. hat sich',
mit "dem Sitz in Schäffhausen, eine Aktiengesellschaft gebildet;
welche die Erwerbung und den Fortbetrieb des unter der Firma «Tuchfabrik

Schaffhausen Ernst Bek» in Schaffhausen betriebenen Geschäftes,
insbesondere die Fabrikation von Tuchen aller Art und den Handel mit
solchen zum Zwecke hat. Die Gesellschaft kann durch Beschluss des
Verwaltüngsrates sieb bei andern Unternehmungen ähnlicher Art beteiligen
und ihreTätigkeit auch auf andere verwandte Geschäftszweige ausdehnen. Die
Gesellschaftsstatuten sind am 4. April 1914 festgestellt worden.Die Däuer der
Gesellschaft ist unbestimmt. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt drei-
hundertfünfzigtausend Franken (Fr. 350,000), eingeteilt in 700 auf den
Inhaber lautende Aktien zu je fünfhundert Franken (Fr. 500). Als offizielle
Publikationsorgane der Gesellschaft gelten: Das «Schaffhauser Intel ligenz-
blatt» und das «Tage-Blatt für den Kanton Schaffhausen». Dem Verwaltungsrat'steht

die Erteilung der rechtsverbindlichen Unterschrift für die GeselF
schaft und Bestimmung der Art der Zeichnung zu.' Demgemäss hat der
Verwaltungsrat an seinen Präsidenten Dr. jur. Johann Heinrich Schärrer,
von Schaffhausen und Neunkirch, an den Präsidenten des leitenden
Ausschusses Carl Bek-Schoenholzer, von Schaffhausen, an den kaufmännischen
Direktor Max Conrad-Wolf, von Aurich (Preussen), und an den
technischen Direktor Friedrich Kraese-Müller, von Malchow (Mecklenburg),
erstere 3 in Schaffhausen, letzterer in Neuhausen, die rechtsverbindliche
Kollektivunterschrift für die Gesellschaft je zu zweien erteilt. Geschäfts-
lobal: In der Mühlenstrasse. Die Aktiengesellschaft übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Tuchfabrik Schaffhausen Ernst Bek»'.

Appenzell A.-Rli. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzelle» est.

1914. 14. April. Genossenschaft unter der Firma Vorderländischer
Metzgermeisterverband mit derzeitigem Sitz in W o 1 f h a 1 d e n (S. H. A. B.
Nr. 222 vom 2. September 1913, pag. 1583, und dortige Verweisungen)!
Für den verstorbenen Vizepräsidenten Karl Bischofberger und den
zurückgetretenen Beisitzer Carl Corrodi sind Ersatzwahlen getroffen worden. Der
Vorstand setzt sich nun folgendermassen zusammen: Adolf Kuli, von
Niederlenz, in Wolfbalden, Präsident; Johann Jakob Meier, von Hundwil,
in Wald (Appenzell), Vizepräsident; Alwin Kuhn, von Rheineck, in
Walzenhausen, Aktuar; Albert Niederer, von. und in Wolfhalden, Kassier;
Johannes Kellenberger, von und.in Walzenhausen; Konrad Niederer, von
Walzenhausen, in Heiden; Jakob Kriemler, von Speicher, in Hriiden;
letztere drei Beisitzer. Statutengemäss zeichnen der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar namens der Genossenschaft.

14. April. Der Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Metzgermeisterverein Herisau mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 319 vom
26. Dezember 1908, pag. 2190) weist nach vorgenommener Ersatzwahl für
den ausgetretenen Ludwig Koller folgende Besetzung auf: Johann Jakob
Schlüpfer, von Herisau, Präsident; Johann Jakob Hug, von Stein (Appenzell),

Vizepräsident und Kassier; Johann Ulrich Zeller, von Schwellbrunn,
Aktuar; Ludwig Schoch, von Herisau; Ulrich Heim, von Gais, letztere
zwei Beisitzer. Statu tengemäss zeichnen der Präsident und der Aktuar
kollektiv für die Genossenschaft.

St Gallen — St-GaU — San Gallo

1914. 11. April. Der Vorstand der Viehzuchtgehossenschaft Kirchberg
mit Sitz in'Kirchberg (S; H. A. B. Nr; 321 vom 22. Dezember 1910,

pag. 2165) besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Johaanes Wiget,.
Präsident; Ulrich Lieberherr, Aktuar,' und Jakob Brändli,'Kassier; alle
wohnhaft in der Gemeinde Kirchberg. Dör Präsident zeichnet kollektiv
mit dem Aktuar oder dem Kassier.

Stickereien. — 11. April. Aus der Kommanditgesellschaft unter
der Firma Heinemann, Honegger & Co.," Fabrikation' und Export von
Stickereien, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 51 vom; 26. Febtuar. 1913,
pag. 347), ist der unbeschränkt haftende Gesellschaften Nathan Heihemariri
ausgeschieden. Die Gesellschaft wird zwischen dem bisherigen unbeschränkt
haftenden Gesellschafter August Honegger' und der bisherigen Komiinah-
ditäriri, der Firma «Jacob & Richter», Kommanditgesellschaft in-Berlin,
unter der Firma Honegger & Co. weitergeführt. Die bisher erteilten
Prokuren bleiben in "Geltung.

11. April. Unter der Firma Käsereigesellschaft Kornberg besteht mit
Sitz in Altstätten eine Genos s"e n s c h a f t nach Titel 27 des
Schweizerischen Obligationerirechtes) von junbestimmter Dauer. Dieselbe
bezweckt eine rationelle Milchverwertung; ein direkter Gewihn ist:nicht
beabsichtigt. Zum Beitritt der Genossenschaft genügt eine" schriftliche
Erklärung. Neueintretende Mitglieder können durch Kotamissionsbieschluss
aufgenommen werden gegen ein jeweilen festzusetzendes Eintrittsgeld. Die
Mitgliedschaft geht verloren durch Austritt, Tod, Konkurs oder durch
Ausschluss durch die Hauptversammlung bei qualifizierter Mehrheit. Der
Austritt steht auf Sehluss .des Rechnungsjahres frei und soll 3 Monate
vorher schriftlich angezeigt werden. Das nötige Kapital wird beschafft
durch .Ausgabe von. Anteilscheinen und durch Anleihen. Jeder Genossenschafter

hat beim Eintritt einen unverzinslichen Anteilschein ä Fr.. XO

einzubezahlen. Die Genossenschafter sind verpflichtet, alle Milch ihrer
Kühe an die Käserei abzugeben. Für .die Schulden der Genossenschaft
haften sämtliche Mitglieder solidarisch.' Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Hauptversammlung, die Kommission, bestehend.aus 3, die
Kontrollstelle, bestehend aus 2 Mitgliedern! Der Präsident und der Aktuar
führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Kommission
besteht zurzeit aus Josef Breu, von Oberegg (Appenzell A.-Rb.), Präsident;

Carl; Heinrich Thüer, von Altstätten, Aktuaf, und Ulrich Hältiner,
von'Altstätten, Kassier; alle drei in der Gemeinde Altstätten.

il. April.. Allgemeiner Konsumverein JNeuhäus-Eschenbach, Genossenschaft

mit'Sitz in E s c h e n h a c h (S. H. Ä. B..Nr. 98 vom 7. April
1913, pag. 618). An Stelle von Georg Kraus wurde Alois Schmuck? zum
Mitglied des Vorstandes und Aktuar gewählt.

11. April. Die Feldschützen-Gesellschaft Bazenheid, Verein mit Sitz in
Bazenheid, Gde. Kirchherg .(S. H. A. B. Nr. 258 vom 17. Oktober
1907, pag. 1793/94, und Nr. 92 vom 10. April 1913, pag. 647), hat in
ihrer Hauptversammlung vom 1. März 1914 beschlossen, die Zahl der
Mitglieder, des Vorstandes von fünf auf sieben zu erhöhen. Präsident ist
zurzeit Emil Roth, von Kirchberg, in Bazenheid; Aktuar: Julius
Bachmann, von Sternenberg, in Bazenheid; Kassier: Jösef Gunzenreiner, von
Alt St. Johann, in Bazenheid. Der Präsident zeichriet kollektiv mit dem
Aktuar, oder mit deria Kassier. '.

11. April. Viehzuchtgenossenschaft Muolen mit Sitz daselbst (S. H. A. B.
Nr. 227 vom 3. September. 1910, pag. 1559). An Stelle des verstorbenen
Präsidenten Wilhelm Germann wurde als neues Mitglied der Kommission
und zugleich Präsident der Genossenschaft gewählt: FritzRüfenacht, von
Meikirch (Bern), in Muolen.

Bezirk Bremgärten
1914. 9. April. Unter der Firma Milchverwertungsgenossenschaft Arni

hat sich mit Sitz in Ami, Gemeinde Arni-Islisberg, eine Genossenschaft
gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewiories den
Zweck verfolgt, durch gemeinsamen Verkauf der Milch den Mitgliedern
einen entsprechenden Erlös zu sichern. Die Statuten sind am 22. Februar
1914 festgestellt worden. Viehbesitzer der Gemeinde Arni, welche Milch
zum Verkaufe abzugeben haben, werden durch Unterzeichnung der Statuten
Genossenschaftsmitglieder. Bei Konstituierung der Genossenschaft hat
jedes Mitglied auf jede Kuh 30 Cts. Eintrittstaxe zu bezahlen. Für später
Eintretende bestimmt die Genossenschaftsversammlung die Eintrittstäxe.
Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs
und Ausschluss. Solange die Liquidation gemäss Art. 709 des Obligationenrechtes

nicht beschlossen ist, steht jedem Mitgliede nach Ablauf der ersten
fünf Jahre der Austritt frei. Derselbe kann jedoch nur auf Schluss des
fünften Geschäfts- (Kalender-) Jahres, nach auf 30. September erfolgter
schriftlicher Austrittserklärung stattfinden, ohne dies wäre der Austritt
auf weitere 5 Jahre wieder ausgeschlossen. Ein austretendes, wie auch ein
ausgeschlossenes Mitglied verliert jeden Anspruch auf allfällig vorhandenes
Vermögen, haftet aber noch zwei Jahre für allfällige zur Zeit des
Austrittes hestehende Passiven. Geht die Liegenschaft eines Mitgliedes durch
Erbe, Verkauf, Tausch, etc. an andere Besitzer über, so sind die Ueber-
nehmer, sofern sie sich innert 2 Monaten um die Mitgliedschaft bewerben,
unentgeltlich in die Genossenschaft aufzunehmen, wobei jedoch die
Mitgliedschaft des Vorgängers erlischt. Bei allen obigen Fällen ist vom Nachfolger

die Milch jedoch gemäss der Vertragsdaüer abzuliefern. Jedes
Mitglied verpflichtet sich, die Milch seiner Kühe, soweit sie nicht für den
eigenen Haushalt, oder zur Aufzucht von Jungvieh und Schweinen
Verwendung findet, genau nach den Vorschriften des jeweiligen Verkaufsvertrages

abzuliefern. Jedes Mitglied zahlt an die Kosten des
Genossenschaftsbetriebes einen jährlichen Beitrag von 10 Rp. auf jede.Kuh, vorr
behältlich Aenderungen der jährlichen Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die
Rechriungsrevisoren. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt
die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen Präsident und
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Jakob
Stutz, Sohn; Vizepräsident ist Jacob Rütimann, alt Ammanns; Aktuar
und Kassier ist Jakob Huber, Wirt; Beisitzer sind: Peter Huber, Förster,
und Franz Josef Rütimann, Gemeindeschreiber; alle von und in Arni.-

Bezirk Brugg
Schneiderei, etc. — 14. April. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma P. Grenacher & Sohn in Brugg (S. H. A. B. 1899j
pag. 10) hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma Karl Grenacher in Brugg, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Karl Grenacher, von
und in Brugg. Zivil- und Uniformschneiderei, ManufakturwareD. Hauptstrasse

Nrn. 272 und 273.

Thnrgau — Thnrgovie — Thurgovia

1914. 11. April. Die Genossenschaft unter der Firma KRserefgeselP
schaft Mettlen mit Sitz in Mettlen (S. H. A. B. Nr. 236 vom 6. Juni
1905, pag. 941) hat in ihrer Generalversammlung vom 20. April 1913 ihre



Statuten teilweise revidiert und dabei folgende Abänderungen der im
Schweiz. Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen getroffen: Die Mitgliedschaft

geht auch auf die Nachfolger im Liegenschaftsbesitze über. Werden
vom Käufer die vom Verkäufer angetragenen Rechte und Anteile an der
Käserei nicht übernommen, so hat der Verkäufer für die nach dem
Zuchtregister der letzten fünf Jahre gezeichnete 'Kuhzahl pro Kuh Fr. 80 an
die Genossenscbäftskasse zu zahlen. Ebenso haben Lieferanten, die
schon bei der Genossenschaft sind, bei einem allfälligen Austritt Fr. 80
ptp Kuh zu entrichten. Die Bestimmung der Kuhzahl erfolgt nach dem
Zuchtregister, rückwirkend' jeweils auf fünf Jahre. Die übrigen Punkte der
bisherigen Publikation im Handelsregister bleiben in Kraft.

fessln — Tessln — Ticluo

üfiicio di Locarno

Cristalleria, ecc. — 1914. 10 aprile. Proprietario della ditta
Rinaido Sonvlco, in Locarno, 6 Rinaldo Sonvico, di Luigi, da Cadorago,
provincia di Como (Italia), domiciliato in Locarno. Negozio di cristalleria,
porcellane, posaterie, ecc.

Costruzione in ferro. — 10 aprile. La societä in nome collet-
tivo Giudici & Roveda, officina di costruzione in ferro, in Locarno (F. u. s.
di c. del 15 marzo 1907, n° 65, pag. 439), si 6 sciolta, essendo 1' azienda
commerciale di detta societä : stata rilevata dal socio Luigi Giüdici e
perciö detta societä 6 cancel lata.

Costruzione in ferro. — 10 aprile. Proprietario della ditta
Giudici Luigi, in Locarno, ä Luigi Giudici, di Battista, da e domiciliato
in Locarno. Officina di costruzione in ferro, giä «Giudici & Roveda».

^Costriizioni in ferro. — 10 aprile. Proprietario della ditta
demente Roveda, in Locarno, ä demente Roveda, di Bernardino, da
Auressio, domiciliato in Locarno, giä socio della ditta «Giudici & Rovedo».
Officina costruzioni in ferro.

13 aprile. II consiglio di amministrazione della societä cooperativa
Cooperativa dl Consumo Ascona, con sede in Ascona (F. u. s. di c. del
28 marzo 1912, n° 81, pag. 555), riella seduta del 7 marzo 1914, ha con-
ferito la firma sociale al nuövo presidente Carlo Vacchini, fu Filippo,
od äl viccpresidentc Antonio Mäspoli, in unione col segretario attuale
Michele Colombo, tutti domiciliati in Ascona, in luogo degli antecedenti
firihatari,

Ufficio di Lugano
11 aprile. Per decisione delle assemblee, tenutesi il 17 luglio 1910 ed

il 4 novembre 1913, da parte degli azionisti della societä anonima Societä
Ticlnese dl Cremaziotie, in Lugano (F. u. s. di c. 11 settembre 1906, n°372,
pag. 1485), gli statüti vennero cosi modificati: Art. 22. II consiglio di
amministrazione e composto di 9 membri. Art. 25. II presidente od il
vice presidente, in unione al segretario-cassiere, hanno la firma sociale.
Le altre niodificazioni non concernono i fatte giä stati pubblicati. Presidente

6 Francesco Rusca, in Chiasso; vice-presidente: Dottor Federico
Pedotti, a Bellinzona, e segretario-cassiere: Eugenio Villa, a Chiasso.

Wa&dt — Vaud — Vaud

Bureau d'Aubonne

Ingenieurs. — 1914. 8 avril. Jacques, fils de John Renaud, et
Maurice, fils d'Etienne Bussat, les deux de Genäve, domicilies ä Gimel,
ont constituä, au dit Gimel, sous' la, raison söfeiale Renaud et Bussat, une
societe en nom collectif, commencäe le 15 fevrier 1914. Bureau technique,
ing6nieurs. Place de l'Union. 1

H ö t e 1 - res taurant. — 9 avril. Le chef de la maison Louis
Mar£chai, ,ä Gimel, est Loüis, fils de Jean Marechal,: de Collex-Bossy
(Genäve), domicilie ä Gimel. Dätenteur de l'Hötel-Restaurant de l'Union.

Bureau de Lausanne
E p icerie, vins, etc. —-11 avril. Le chef de la maison E. Delisle,

ä Lausanne, est Ernest Delisle, de Froideville, domicilii ä Lausanne.
Epicerie, vins et liqueurs. Rue du. Pre 40.

Reliure — 11 avril. La raison E. Reymond, reliure, ä Lausanne
(F. o. s. du c. des 29 mars 1901 et 21 jiiin 1913), est radiee d'office
ensuite de faillite du titulaire.

11 avril. Suivant procäs-verbal, instrumenta par le notaire Philippe
Mercanton en date du 4 avril 1914, il a ete. constitue, sous le nom de
Atelier de reliure E. Reymond S. Ä., une societe anonyme, ayant
son siege social ä Lausanne. La societe, constitute pour une durte
illimitee, a pour objet la creation d'un atelier de reliure et son exploitation,

en quoi qu'elle puisse consister. Le capital social a ete fixe ä la
somme de quatre mille francs, divist en quarante actions de cent francs
chacune, nominatives. La «Feuille des avis officiels du canton de Vaud»
est l'organe de publicity de la societe. La societe est.valablement engagte.
par la seule signature de l'administrateur:dtltgut, ou par la signature
collective des deux autres administrateurs. Gustave Rittener, expert
comptable, Gottfried Braun, peintre-decorateur, et Charles Brot, employe
de bureau, tous ä Lausanne, ont ete nommes administrateurs. Gustave
Rittener a et6 dtsignt administrateur-dtltgut. Bureau: Rue des Jumelles.

11 avril. Sous la raison sociale Union Suisse des Moullns agricoles, il
est fonde une societecooperative, ayant pour but de grouper
tous les moulins agricoles ou societes cooperatives de meunerie de la
Suisse, qui adherent aux presents Statuts. Le siege est ä Lausanne.
Sa dur6e est illimitee. La societe a pour but: a. De proteger et d'en-
courager la culture du bie par tous les moyens possibles; b. de participer
aux approvisionnements de la Confederation par des reserves en bläs du
pays; c. d'assurer la stability et la vitali te de tous les moulins agricoles
par une cohesion plus grande; d. de prendre des mesures d'ensemble en
vue de la realisation des interets communs des associes; e. de cr6er un
office de renseignements pour les achats et les ventes. Elle est regie par
les dispositions du titre 27 du Code federal des Obligations. Les Statuts
ont et6 adopies en assemblee generale du 8 mars 1913. Les demandes
d'admission doivent 6tre adressees par ecrit au president. Les membres
qui veulent sortir de l'Union doivent en faire la demande par ecrit six
mois avarit la fin de l'annee. Pour faire face aux depenses de l'Union,
les societes, qui en font partie, paieront une finance annuelle d'un
centime par 100 kilos de mouvement de marchandises, au minimum
fr: 30. Des prestations speciales pourront Stre fixees par le reglement.
Les subsides federaux ou cantonaux ne seront en aucun cas affectes aux
frais d'administration et seront integralement verses aux societes. Les
societaires sont exoner6s de toule responsabilite personrielle quant aux
engagements de la societe, lesquels sont uniquement garantis par les
biens de celle-ci. Le bilan est etabli suivant les rägles de l'art. 656 C. 0.
La repartition des benefices est fix6e par l'assembiee generale des d616-
gues. Les organes sont: a. L'assembiee des deiegu6s; b. le comiie de
l'Union; c. le comit,e-directeur; d. le ou.les administrateurs; e..les verifi-
cateurs. L'assembiee des deiegues a lieu dans la rägle une fois par an. Les

deiegues sont nommes par les societes, faisant partie de l'Union, .chaque
societe ayant le. droit d'eiire deux deiegues. Le comite de l'Union se
compose de 15 ä 21 membres. Le president et les membres du comite de
l'Union sont nommes par l'assembiee des deiegues et pour quatre ans. Le
comite-directeur se compose de 5 ä .7 membres, soit d'un president, d'un
vice-president, d'un secretaire et de deux ä quatre membres adjoints. II
est choisi au sein du comite de l'Union et nomme par ce dernier pour
quatre ans. Deux membres du comite-directeur ont conjointement la signature

sociale. Les membres du comite de l'Union et du comite-directeur
sont reeiigibles. Les verificateurs des comptes sont au nombre de 3 et 2sup-
pieants, nommes par l'assembiee .des deiegu6s pour quatre ans. Le comite
de l'Union est compose d'Alois Jayet, ä'Giez, president; Louis Wuarin,
ä Cartigny (Geneve), vice-president; Alfred Benvegnin, ä Vufflens-la-Vi le,
secretaire; Louis Olivier, ä Genäve;* Adolphe Hauser, ä Vaumarcus (Neu-
chätel); Max Carbonnier,. ä Wavre (Neuchätel); Jean de Reynold, ä
Nonnens (Fribourg); Isidore Losey, ä Montborget (Fribourg); Alphonse
Werro, ä Gormerod (Fribourg); Constant Besson, ä Montändrey r. Echallens;
Emile Girardet, ä Suchy; Jules Pidoux, ä Villars-Ie-Comte; Louis Rossier,
ä Lavigny; Charles Regamey, ä Forel (Lavaux), et Auguste Benoit, ä
Croy; ces douze derniers membres; Le comite-directeur eSt compose d' Alois
Jayet, ä Giez, president; Louis Wuarin, ä Cartigny (Geneve), vice-president;

Alfred Benvegnin, ä Vufflens la-Ville, secretaire; Jean de Reynold,
ä Nonnens (Fribourg), et Adolphe Hauser, ä Vaumarcus (Neuchätel); ces
deux derniers membres.

Bureau de Morges

Laiterie. — 11 avril. Le chef de la maison La Michot, ä Villars
s. Yens, est Louis-Henri Michot, de Vaulion, domicilie ä Villars s. Yens.
Exploitation de l'industrie laitiäre.

Bureau d'Oron
3 avril. Sous la raison sociale Syndicat d'rievage de i'espäce porcine,

il est fond6, ä Peney-le-Jorat, une s o c i e 16 c o o p 6 r a t i ve
avec dur6e illimitee, dont le siege est ä Peney-le-Jorat, et qui a pour
but l'encouragement ä l'Mevage et ä l'ameiioration de l'espäce porcine de
la race Yorkshire. Les Statuts sont dat6s du 14 septembre 1913. Est
membre de la societe toute personne, ayant adhere aux Statuts. Des nou-
veaux membres peuvent Stre admis en tout temps par decision de
l'assembiee generale. Tout societaire paie une finance d'entr6e, basäe sur
l'actif de la soci6t6 et une contribution annuelle, les deux fix6es par l'as-
sembl6e generale. Les societaires sont copropri6taires de^ l'actif social et
participent ä ses b6n6fices et ä ses pertes par 6gales portions entr'eux.
lis ne sont toutefois responsables que jusqu'ä concurrence du montant
vers6 comme finance d'entröe et contribution annuelle. La quality de
sociätaire se perd par exclusion, demission et decäs. Chaque exercice
comprend une ann6e civile (Ier janvier—31 decembre). II est instituö un
fonds de reserve, aliments par les finances d'entröe et le b6n6fice annuel
6ventuel, destinö ä amortir. les deficits d'exercice. Les organes de la
soci6t6 sont: a. L'assembiee g6n6rale, qui se compose de tous les societaire»

et en represente l'universalit6; b. la direction, composee de
3 membres, nomm6s:pour un.an.;par l'assembiee generale et^reeiigibles;
c. la commission de verification des comptes; d. le tribunal.arbitral,
compose de 3 membres. Le president ou le vice-president et le secretaire
de la direction ont conjointement la signature sociale. La societe est dis^
söpte ;ipar decision de l'assembiee generale dans les formes pr6vues aux
Statuts. La liquidation a lieu par les söins de la direction et conform6-
meiit~au C. 0. La direction, nommee par l'assembiee generale du 14
septembre 1913, est.compos6e comme suit: President: Constant Jaton; vice-
president-caissier: John Gavillet; secretaire: Henri Gavillet;'toud ä Peney-
le-Jorat. - J -

3 avril. Sous la raison sociale Syndicat d'eievage de i'espäce caprine,
il est fonde, ä Peney-le- Jorat, une societe cooperative,
avec dur6e illimitee, dont le siege est.ä Peney-le-Jorat, et qui a pour
but l'encouragement ä l'61evage et ä 1'ameiioration de l'esp6ce caprine de
la race blanche sans corne. Les Statuts sont dates du 14 septembre 1913.
Est membre de la societe toute personne, ayant adhere aux Statuts. Des
nouveaux membres peuvent etre admis en tout temps par decision de
l'assembiee generale. Tout societaire paie une finance d'entree, bas6e sur
l'actif ,de la societe, et une contribution annuelle, les deux;fixees par
l'assembiee generale. Les societaires sont coproprietaires de l'actif social
et participent ä ses benefices et ä ses pertes par egales portions entre
eux. Us ne sont toutefois responsables que jusqu'ä concurrence du montant

verse comme finance d'entree et contribution annuelle. La qualite
de societaire se perd par exclusion, demission et deces. Chaque exercice
comprend une ann6e civile (Ier janvier—31 decembre). II est institue un
fonds de reserve, alimente par les finances d'entree.et le benefice annuel
6ventuel et qui est destine ä amortir les deficits d'exercice. Les organes
de la societe sont: a..L'assembiee.generale, qui se compose de tous. les
societaires et en represente l'universalite; b. la direction, composee de
3 membres, nommes pour un an par l'assembiee generale et reeiigibles;
c. la commission de verification des comptes; d. le tribunal arbitral de
3 membres. Le president ou. le vice-president et le secretaire de la direction

ont conjointement la signature sociale. La societe est 'dissoute par
decision de l'assembiee generale dans les formes pr6vues aux Statuts. La
liquidation a lieu par les soins de la direction et conformement au C. O.
La direction, nommee par l'assembiee generale du 14 septembre 1913, est
composee comme suit: President: Emile Roux; vice-president caissier:
Robert Jaton; secretaire: John Gavillet;.tous ä Peney-leUorat.
' Senf — Genfeve — Glnevra

1914. 9 avril. L'Union des Employes du Geneve-Veyrler, societe
cooperative, ayant son siäge ä V e y r i e r (F. o. s. du c. du 5 fevrier 1913,
page 202), a, dans son assemblee generale du 19 fevrier 1914, renouveie
son comite comme suit: Eugene Hermanjat, president; Alfred Giron,
secretaire; Adrien Bessoh, tresorier; Jean Martin et Joseph Dupönt; tous
ä Veyrier. La societe est engagee par la signature collective du president,
du secretaire et du tresorier.

9 avril. La Societe de Secours fnutuels des Ouvriers du Service'des
Eaux du Canton de Genäve, societe cooperative, ayant son siege ä G e n e v e
(F. o. s. du c. du Ier fevrier 1912, page 181), a, dans son assemblee
generale du 7 mars 1914, renouveie son comite comme suit: JohnBerthet,
president; Robert Veyre, secretaire; Joseph Morel, tresorier; Alfred Escolin;
Emile Vuagnat, Emile Richard, Louis Joigne, Eugäne Felmrich et Charles
Cardinaux; tous ä Genäve. La .societe est engagee par la signature du
president, du secretaire et du tresorier.

9 avril. La Chambre syndicaie des Employes des Services des Eaux
du Canton de Genäve, association, ayant son siege ä Genäve (F. o. s. du c.
du 5 avril 1906, page 565),: a, dans son assemblee generale du 7 mars
1914, renouveie son comite.. Le president est. John Berthet, le secretaire;
Robert Veyre, et le tresorier: Joseph Morel, tous 3 ä Geneve, 'lesquels
engagent l'association par leur signature collective.
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Vins et spiritueux. — 9 avril. La maison Heuraux, commerce
de vins et spiritueux, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 25 avril' 1913,
page 760), a con&re, des le ler janvier 1914, procuration ä Ren6 Heuraux-,
d'origine fran?aise, 'domicilii ä Genöve.

« 1mhhmmmmmhhhhhb
Eidg. Amt für- geistiges Eigentum

Snrees föderal de la propriöte inteilectuelle — Officio federals delta propriety intellettn^e
i *

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Nr. 35339. — 6.'April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 Cle A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

3fr. 35335. — 6.- April' 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 C1e A. G., Fabrikation und Handel,
Basel; (Schweiz)1.

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda,, Bleichsoda, Stärke-
und' alle andern Waschmittel.

Ufr. 35336. — 8. April 1914', 8 "Uhr.

Henkel 4 C10 A. G., Fabrikation und Handel,
Basel. (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsodst, Stärke
und alle andern Waschmittel.

1fr. 35330. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 Cie A. G., Fabrikation und Händel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und! alle andern'Waschmittel.

Nr. 35337. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 ft* A. G., Fabrikation und Handel^
Basel (Schweiz).

Seif«i aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Nr. 35331. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 C'* A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Säten aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
" und alle- andern Waschmittel.

Nr. 35333. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 C" A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Nr. 35338. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 Cle A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Nr. 35333. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 C" A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Säten.aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Blächsoda, Stärke
und. alle andern Waschmittel.

Nr. 35339. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 Cle A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel:

Nr. 35340. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 Cie A. G., Fabrikation und Handel,
Basel'- (Schweiz).

Säfea aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Blekhsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Nr. 35334. — 6. Aprü 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 C1* A. G., Fabrikation und Händel,
Basel (Schweiz).

Säfen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Blächäoda^' Stärke
und alle andern Waschmittel.

Nr. 35341. — 6. April 1914, 8 Uhr.

HenkeJ 4 Cle A: G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz):

Säfen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Blächhoda, Stärk®
und alle andern' Waschmittel.
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Sr. 35343. — 6. April 1914, 8 Uhr.

'* Henkel-4-A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen alier Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsodä, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Sr. 35349. — 6. April 1914, 8 Uhr.
Henkel 4 C'e A. G., Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsodä, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Nr. 35343. — 6. April .1914, 8 Uhr.

Henkel & Cle A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und. alle andern Waschmittel.

Nr. 35350. — 6. April 1914, 8 Uhr.
Henkel 4 Cie A. G., Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Ufr. 35344. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel & Cle A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

1fr. 35345. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 C" A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Sr. 35351. — 6. April 1914, 8 Uhr.
Henkel 4 C1* A. G., Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleicheoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Sr. 35353. — 6. April 1914, 8 Uhr'.

Henkel 4 Cle A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen 'aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsodä,' Stärke
und alle andern Waschmittel.

Sr. 35346. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 C1" A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Sr. 35353. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4 Cie A. G., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

- Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Sr. 35347. — G. April 1914, 8 Uhr.
Henkel 4 Cle A. G., Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Sr. S534& — 6. April-1914, 8 Uhr.

Henkel Ä C,e A; G;, Fabrikation und Handel,'
Basel (Schweiz).

Seifen aller Art (aücfa parfümierte), Seifenpulver, Soda; Bleichsodä^' Stärke
und alle, andern Waschmittel.

Sr. 35354. — 6. April 1914, 8 Uhr!

Henkel 4 Cle A. G., Fabrikation und Handel,
Basel !(Schweiz).

Sellen,'aller Art (auch parfümierte), Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke
und alle andern Waschmittel.

Sr. 35355. — 6. April 1914, 8 Uhr.

Henkel 4" C'e b. G,, Fabrikation und Handel,
Basel1 (Schweiz).'

• I k» N- - t
Seifen aller Art (auch parfümierte),, Seifenpulver, Soda, Bleichsoda, Stärke

und alle andern Waschmittel.



Mitlief Teil - Partie in oüelle - Parte doi offlöal

Die schweizerischen Handelsverträge
In nachstehender Tabelle sind alle am 1. März 1914 in Kraft stehenden,

ganz oder teilweise den Handel betreffenden Verträge und Abkommen
aufgeführt. Die mit * bezeichneten Verträge sind sogenannte Meistbegünstigungsverträge

und enthalten keine TarifVereinbarungen.

Staaten Abschluss Inkraftsetzung ' Dauer1) Publikation
Amtliche Sammlung

Belgien* 3. VH. 1889 29. XII. 1889 — n. F. XI, 341

Bulgarien41 Notenaustausch vom 12./17. Februar 1906.

Chile * 81. X. 1897 31. I. 1899
Congostaat* 16. XI. 1889 14. IV. 1890
Dänemark *. .10. II. 1875 10. VN. 1875
Deutsches Reich:

Handelsvertrag 10. XH. 1891

Zusatzvertrag 12. XI. 1904

Exclave BUsingen 21. IX. 1895
Ecuador*...'. 22. VT. 1888
Frankreich:

Handelsvertrag8) 20. X. 1906
Grenznachbarliche

Verhältnisse. 23. H. 1882
— Zusatzartikel 25. VT. 1895
Genf und Zone4) 14. VT. 1881

Grenz-Weidgang. ••. 23. X. 1912
Tunis* 14. X. 1896

Griechenland * 10. • VT. 1887
Grossbritannien * 6. IX. 1855

Handelsmuster. 20. ..II. 1907

13.Hallen

—Pharm.Prodnkte
Japan *
Kolumbien*.
Montenegro*
Niederlande *

VH. 1904

16./29.XI. 1907
21. VI. 1911
14. IH. 1908
31. XH. 1910
19. VTH. 1875

1. H. 1892)
1. I. u. 1. HI.

19062)
1. I. 1896

21. X. 1889

23. XI. 1906

16. V. 1882
29. VTH. 1895

1. I. 1883
26. XII. 1912
25. I. 1897
10. VI. 1887

6. IH. 1856
20. H. 1907
1. VH. 1905 u.)
1. I. 19066) j

29. XI. 1907
21. XH. 1911

2. X. 1909
1. VH. 1911
1. X. 1878

31. XH. 1917

Unbestimmt

Unbestimmt

31. XII. 1917

Unbestimmt
16. Vn. 1923

Norwegen* Notenaustausch vom 5.'22. Mai 1906.

Oesterreich-Ungarn6).

Persien *
Portugal *

Rumänien *

Russland * .-
Salvador *
Serbien
Spanien

9. HI. 1906

23. VH. 1873
20. XH. 1905

3. IH. 1893
I 29. XH. 1904
26. XH. 1872
30. X 1883
28. H. 1907

1. IX. 1906

12. IH. 1906')

27. X. 1874
29. I. 1907
13. V. 1893)
23. VII. 19051
30. X. 1873

7. H. 1885
19. IV. 1907
20. XI. 1906

.Türkei.* Notenaustausch vom 22. HI. 1890.

Handelsmuster.

Vereinigte Staaten10).

29./30.VI. 1912

25. XI. 1850

29/30VI. 1912

8. XI. 1855

Sl.'XH. 19178)

31. XH. 1917°)

31. XH. 1917
31. XII. 1917

Unbestimmt

n. F. XVH, 70
n. F. XI, 427
n. F. I, 668

n.'F. XH, 505

Jn. F. XXI, 451 u. 587

n. F.- XV, 345 -

n. F. XI, 210

n. F. XXII, 688

n.'F. VT, 468
n. F.1 XV, 218
n. F.. VI, 515

n. F. XXVIU, 781
n. F. XVI, 12
n. F. XI, 357
V, 271
n, F. XXHI, 69

n. F. XXI, 189

n. F. -XXIII, 865
n. F. XXVIII, 63
h. F. XXV, 564
n. F. XXVII, 312
n. Fl IH, 522 : ~

B.-B. 1908, I, 622
n. F. XXII, 423, 521

und 526
n. F. I, 196
n. F. XXIH, 59
n.'F. XHI, 422,

XXI, 391
n. F. XI, 376
n. F; VII, 744
n. F. .XXIH, 94
n. F. XXII, 643
B.-B.. 1891, I, 800 v

(Handels-A.-B. 1912, v,
I Nr. 171
V, 201 und

n. F. XXVII, 212

Der Bundesrat hat im Verlaufe des Jahres 1913 die. Veranstaltung
einer Enquete zum Zwecke der Revision des Zolltarifs und der Erneuerung
der Tarifverträge beschlossen und mit der Leitung; derselbenK wie^bei der
letzten Tarifrevision, das Händelsdepartement im Verein mit dem
Zolldepartement beauftragt. Die Enquete wird wiederum unter der bewährten
Mithilfe des Schweizerischen Handels- und Industrievereins, des Schweizerischen

Gewerbevereins, des Schweizerischen Bauernverbands und der
Sektionen "dieser Verbände, ferner des Schweizerischen. Arbeiterbundes,
des Verbands schweizerischer Konsumvereine und anderer Fachorgane
durchgeführt. Eine abermalige Neugestaltung des Tarifs, wie im Jahre
1902, ist, dem Geschäftsbericht des Bundesrates zufolge, nicht beabsichtigt.

Die Aenderungen sollen sich auf das Nötigste beschränken..

*) Wo nichts angegeben ist, dauert der Vertrag noob bis zum Ablauf you 12 Monaten naob erfolgter
Kündigimg. '•

•) Text und Tarif für die Einfuhr in die Schweiz am 1. Januar, Tarif für die Einfuhr in das Deutsche
Reich am 1. Märe 1906

') Nebst Reglement betr. die Landschaft Gcx.
*) Siebe auch den Bnndesbeschlnss vom 19. Juni 1908 betr. die Eiufubr aus den zollfreien. Zonen

on Hocbsavoyen nud Gex (A. S. n. F. XXIV, 687).
6) Text nnd Tarif betr. die italienischen Zölle ain I.Juli 1905, Tarif betr. die schweizerischen Zölle

am 1. Januar 1906.
6) Handelsvertrag,nebst den Uebereinkommen über die Zollabfertigung im Eisenbahnverkehr und über

die Yioheencheupolizei. Der Vertrag erstreckt sich auch auf das Fürstentum Liechtenstein.
7) Provisorisch (mit Ausnahme des Viebeeuchenüberefhkommen8)aml2. März, definitiv ami. August 1906
8) Dor Vertrag kaun mit Rücksicht auf das zollpolitiscbe Verhältnis zwischen Oesterreich nnd Ungarn

schon anf 31. XII. 1915 gekündigt werden.
9) Dnrcb das Zusatzabkommeu vom 29. XII.. 1104 ist die 1393er Uebercinknnft bis Ende 1917

verlängert worden.
10) Die Artikel tf—12 (Meistbegünstigung) sind von der Regierung der Ver. Staaten gekündet worden

nnd am 24. März 1900 erloschen. Provisorisch besteht gegenseitige autonome Meistbegünstigung.

Automobilindustrie in Russiand. Die russische «Handels- und Industrie-
Zeitung» schreibt: «In der letzten Zeit erlangte das Automobil in der
russischen Armee grosse Bedeutung uiid die Militärabteilung ist einer der
grössten Besteller verschiedener Arten von Automobilen geworden. Das
Kriegsministerium, das bisher gezwungen war, einem bedeutenden Teil der
Bestellungen und Käufe im Auslande zu machen, bemüht sich nun, die
Automohilindustrie nach.Russiand zu verpflanzen. Einige ausländische
Firmen sind diesen Bemühungen entgegengekommen und haben beschlossen,
in Russland Fabriken zu errichten. Nach Mitteilungen des Kriegsministeriums

werden in der nächsten Zeit bei Moskau und in St. Petersburg
Automobilfabrikeri eröffnet».

— Die Fischerei an der Landesaussteilung. Dank dfem grossen- Reichtum-
unseres Landes an Seen und fliessenden Gewässern- spielt die Fischerei als
Zweig • der schweizerischen Urproduktion eine • nicht zu unterschätzende
Rolle. Der Wert des gesamten jährlichen Rohertrages an Fischen darf auf
ungefähr acht Millionen Franken geschätzt werden.

Die schweizerische Fischfauna setzt sich-aus 56- verschiedenen: Fischarten

zusammen. Auf einer höchst erfreulichen Stufe steht die künstliche
Fischzucht. Rund 200, teils kantonale, teils von Fischereivereinen- oder
Privaten betriebene Fischbrutanstalten sorgen heute, unter finanzieller
Unterstützung durch den Bund, für eine reichliche Besetzung: unserer
Gewässer mit Jungfischen. Im Jahre 1913 sind über 97 Millionen Fischchen
(Brut und Jährlinge) unter amtlicher Kontrolle in die öffentlichen
Gewässer eingesetzt worden; die hundertste Million dürfte im Jahre 1914'
überschritten werden. Auch die Fischzucht in Teichen, namentlich die
Forellenzucht, und zwar die Produktion von Sömmerlingen und Jährlingen
als Besatzmaterial, wie die Aufzucht von Speiseforellen. hat in den- letzten
Jahren grosse Fortschritte gemacht.

Der Fischereiausstellung ist eine Halle von ca. 1300- me: Bodenfläche
zugewiesen. -

Behandlung der schweizerischen Handelsreisenden In Frankreich..
Schweizerische Handelsreisende, die sich nach Frankreich begeben, um Bestellungen
aufzusuchen, müssen mit einer Legitimationskarte entsprechend dem in
der Handelsübereinkünft vom 20. Oktober 1906 vereinbarten Formular
versehen sein. Diese Karten werden von der Staatskanzlei des Kantons,
in dem das Geschäft seinen Sitz hat, ausgestellt.

Handelsreisende, welche nur mit Geschäftsleuten in Verkehr treten,
die den betreffenden Handelsartikel wiederverkaufen oder in ihrem
Gewerbe verwenden, haben hiefür in Frankreich keine Patenttaxe zu
entrichten und auch keine neue Karte zu lösen.

Für die Aufnahme von Bestellungen bei Privatpersonen bezahlen die
schweizerischen Reisenden in Frankreich die gleichen Taxen, wie die für
das Reisen in der Schweiz festgesetzten, nämlich Fr. 150 für das Kalenderjahr

und Fr. 100 für das Kalenderhalhjalir. Diese Taxen sind bei den
französischen. Grenzzollämtern zu entrichten..
f Das französische Gesetz vom 16. Juli 1912, betreffend den Gewerbebetrieb

im Umherziehen, welches für Ausländer die Lösung eines Immatri?
kulationszeugnisses (Taxe ca. Fr. 2) heim Gemeindevorsteher oder
Polizeikommissär vorschreibt, findet auf Handelsreisende, welche keine Waren
mit sich führen, nicht Anwendung.

— Schweizerische Konsuiatsberichte. Von den während-des vergangenen
Jahres in unserem Blatte publizierten Berichten der schweizerischen
Konsulate geben wir Sonderausgaben zum Preise von Fr. 1 ab.

* - * '

Regime applicable en France aux voyageurs de commerce suisses. Les
voyageurs de commerce suisses se rendant en France, en vue d'y rechercher'

des commandes, doivent etre porteurs d'une carte de legitimation,
ötablie conformöment au modele joint ä la convention de commerce du
20 octobre 1906. Ces cartes sont d61ivr6es par la chancellerie d'Etat du
canton, dans lequel leur maison a son siege.

Les voyageurs de commerce qui entrent en relations d'affaires ex-
clusivement avec/des maisons operant la revente de leurs articles ou en
faisant usage, pour leurs besoins professionheis, ne sont äsfreints en France
ä aueune taxe de patente et n'ont pas ä se pourvoir de nouvelle carte de
legitimation.

Pour la recherche de., commandes chez des particulars, les voyageurs
de commerce suisses sont assujettis aux taxes 6quivalentes fix6es en
Suisse, soit fr. 150 pour l'ann6e et fr. 100 pour un semestre. Ges taxes
doivent etre acquitt6es auprös des bureaux de douane fran pais de la frontiere.

La loi franpaise • du 16 juillet 1912, sur l'exercice des professions
ambulantes, exigeant des strangers un certificat .d'immatriculation (täxe
environ fr. 2), dllivre par le maire oü le commissaire de police, ne s'ap-
plique pas aux voyageurs de commerce strangers, qui ne colportent pas
des marchandises.

— Rapports consuiaires suisses. Nous avons reuni dans un fascicule special

les rapports des consulats de Suisse, publies pär notre feüille au cours
de l'annöe öcoulöe. Nous offrons les dits fascicules au prix de fr. 1

l'exemplaire.

Einnahmen der eidg-. Zollverwaltong — Recettcs de l'administralion föderale des d onan es

Monat

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober.
November
Dezember

1913

Fr.
6,777,973.13
6,615,302. 79
7,139,557. 03
7,080,981.71
6,780,169. —
6,454,175.87
6,541,190. 73
6,391,328. 20
7.066,563.19
8,670,754. 97
7,014,555. 25 :

8.609,599. 37

1914

Fr.
5,845,566. 70
6,140,389.57
7,415,079/41

Jan .-März 20,532,832 95 19,400,985. 68
Jan.-Dez. 85,142,151.24 —

Mehreinnahme Mindereinnahme MalsAugmentation Diminution
Fr. Fr.
— 932,486. 43 Janvier
— 474,968. 22 Fourier

276,622. 88 — Mars
— Avril

— — Mai
— — Juin
— _ Juillet
— — Aoüt
— — Septembre
— — Octobre
— — Novembre
— — JDicembre

— 1,131,847. 27 Janv.-Mars
— — Jane.-Die.

Annoncen - Regle:
HAASENSTEI» «& VOGX-ER Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgie des annonces:

HAASENST1HX A TOGUS

Bekatsiitmachung
Die Aktiengesellschaft unter der Firma Swiss Lactai Co.

A.-G. mit Sitz In Bern hat sich zufolge Beschluss der
Generalversammlung vom 11. April 1914 aufgelöst. Allfällige Gläubiger

werden hiermit gemäss Art. 665 O. R. aufgefordert, ihre
Ansprüche innert Jahresfrist bei dem Liquidator, Herrn
Walter Bürki, Kaufmann In Bern, anzumelden. •

Bern, am 14. April 1914. 1178

Per Terwallimgsral.

Bureau technique de Lausanne

dirigd par Ingtnlenr civil dlpIöinS, aecepteralt representations de I« ordre
rentrant dans son domalne. : (1176.)

Adresser. offires sous S B 10 ä Haasenstein & Vogler, Lausanne.

Schweizerische Peiroleum-Hnnilel-Geieilschnlt in Zürich

Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der am Dienstag, 28. April 1914, vormittags 19'/» Uhr* in
unserem Bnrean, Nenmühleqnal 10, in Zürieb, stattfindenden (1945 Z) (1170.)

XXI. ordentlichen Generalversammlung
höflichst eingeladen.

Traktanden:
1. Abnahme der Rechnung, Entgegennahme des Berichtes • der Revisoren und Beschlussfassung über

.Verwendung des Jahresergebnisses.'
2 Neuwahl des Verwaltungsrates.
8. Wahl der Kontrollstelle.

Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust liegen von hente an In nnsersm Bnrean zur. Einsicht auf.

Zürieb, den 14. April 1914.

Der Verwoltüngsrat.
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Berlinische
n

vom 1836
Yortßlafti fenidierangsbeilinpQngen ond billige Prämien

Lebens-, Aussteuer- und Renten-Versicherungen
in allen modernen und zweckmässigen Formen.

Unverfallbarkeit — Unanfechtbarkeit — Weltpolice

Lohnende Vertretung zu vergeben an allen Orten,
wo solche noch nicht errichtet. 172

Kostenlose Auskunft und Prospekte verlange man
von unserer Direktion für die Schweiz

Alnh. Trincano, Bern. Hirschengraben 4

Fabrique de Cbocolat de Berne

Tobler& Co., S. A.
Soctete anonyme avec siege ä Berne

P assiis flfdinaire lies affines
Mi, 27 avril 1914, a 3 beures de Kapres-midi, an Casino de Berne

(Salle de reunions, entree Herrengasse)

ORDRE DU JOUR:
' "1° Presentation des comptes pour 1913.

2° Rapport des commissaires-verificateurs.
3° Repartition dü benefice.
4° Nomination des commissaires-verificateurs pour

l'exercice 1914.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
des commissaires-verificateurs seront ä la disposition des
actionnaires qui justifieront de leur qualite au siege social,
ä Berne, ä partir du 19 avril 1914.

Conform6ment ä l'article 12 des Statuts, les actionnaires
qui d6sirent assister ;ä l'assembiee, sont pri6s de retirer leur
carte d'admission jusqu'au 25 avril 1914, contre presentation
des titres, au' siege social, ä Berne, oil a Ta Ban que F£~d£rale
S. A., ä Berne, Geneve, Lausanne et Zurich.

Berne, le 15 avril 1914.

(11651) Le conseil d'administration.

i
BERAK

ll»f ale generale ordinaire des actioanaires

Inndl 27 auil 1914, ä 4 henres de FapHidi, an Casino de Berne

(Salle de reunions, entree Herrengasse)

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration et presentation

des comptes pour 1913.
2° Rapport des commissaires-verificateurs.
3°. Repartition du benefice.
4° Nomination des commissaires-verificateurs pour

l'exercice 1914.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport

des commissaires-verificateurs seront ä la disposition des
actionnaires qui justifieront de leur qualite, au slöge social,
ä Berne, ä partir du 19 avril 1914.

Conform6ment ä l'article 14 des Statuts, les actionnaires
qui desirent assister ä l'assembiee, sont pries de retirer leur.
carte d'admission jusqu'au 25 avril 1914, contre presentation
des titres, au siege social, ä Berne, ou ä la Ban que Commer-
Clale de Berne, ä la Societe anonyme Leu & Cie., ä Zurich,
et ä la Banque Federale S. A., ä Berne, Geneve, Lausanne
et Zurich,

Le bureau pour la verification des cartes d'admission
et l'etablissement de la liste de presence sera ouvert dCs

$% heures de 1'aprCs-midi. (1153!)

Berne, le 15 avril 1914.

Le conseil d'administration.

CoiMle lloudolse

Hell
Le tlvldeade de fr. SO par action pour l'exercice 1913, vote par

l'assembiee generale des actionnaires du 11 avril 1914, est payable dös

le 1er mal 1014b, contre remise du eoupon n° 9, ä la Banqne Cantonale

Vandoisp, ä Lausanne, et dans ses agences. (32061 L) (1113.)

Die Yorteilbattesten u. haniabunpMen

Sprengstoffe
in verschiedenen Qualitäten und für
• Sprengarbeitan jader Art, sowie

Sprengkapseln o. ZQndschnQre
in la. Fabrikat liefert

Schweiz; Sprengstoff fl. (3. ChetKfffe
Bureau: Zürich, Bahnhofstrasse 73, Telephon 10223

Fabriken in Liestal und Jnssy
Vertreter für:

Französische Schweiz: S. et H. Jaquet S. A., Valiorbe.
Bern, Aargau. und Solothurn: Tenscher & Rülli, Bern...
Tessin: • F. Berta, Ginbiasco.

(404 Z) (136.)

1065 (1816 Z)

MtrmtätswBft Sobattenbalb A-G.
in Meiringen

Ordentliche Generalversammlung
Donnerstag, SO. April 1914, vormittags lO Uhr

im Hotel „Bären" in Meiringen

Tralt tan d. en:
1. Rechnungsablage pro 1913.
2. Verwendung des Betriebsergebnisses.
3. Wahlen.
4. Unvorhergesehenes. §§§f

Rechnung mit Bilanz und Revisorenbericht liegen vom
22. April hinweg im Bureau des Elektrizitätswerkes in Schattenhalb

zur Einsicht der Aktionäre auf. 1177

Meiringen, den 16. April 1914.

Der Yerwaltnngsrat.
Societe du Funiculaire

Saint - Imier - Mont - Soleil

Assemblee generale ordinaire
MM. les actionnaires sont convoques en assemble g6n6-

rale ordinaire sur le mercredi, 29 avril 1914, ä 8 % h. prdcises
du soir, au Grand Höfel du Mont-Soleil.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice

1913, presentation des comptes et du bilan au
31 ddcembre 1913.

2° Rapport des commissaires-verificateurs.
3° Approbation des comptes et ddcharge au conseil

d'administration pour sa gestion.
4° Nomination d'un membre du conseil d'administration.

Le compte de profits et pertes, le bilan au 31 ddcembre
1913 et le rapport des commissaires-verificateurs sont ä la
disposition des actionnaires ä partir du 18 avril 1914, chez
M. Hoffmann, chef d'exploitation.

MM. les actionnaires devront justifier de leur qualite.
par la presentation de leurs. actions, chez M. Hoffmahn, qui
leur deiivrera jusqu'au 28 avril 1914, une carte pour prendre
part ä l'assembiee. Cette carte qui sera nominative, donnera
droit ä une course gratuite aller et retour sur le funiculaire,
le jour de l'assembiee seulement. (5740 J) (11721)

Saint-Imier,.le 14 avril 1914.

Le rpr&sident dn conseil d'administration.

Zu verkaufen
umständehalber gutgehendes

Geschifft in Zürich
Reingewinn bis Fr. 10,000 jährlich,
besondere Branchekenntnisse nicht
nötig. (1158)

Erforderlich Fr- 20,000
Offerten nnter Chiffre'Se 1928 Z

an Haasenstein A Vogler, Zärieh.

Bern.
Schweiz. Handelsamtsbiatt.
Bund. „
Anzeiger für die Stadt Bern
Intelligenzblatt.
Offizielles Schweiz. Kursbuch,

Schweiz. Conducteur.
Offizielle Kataloge und

-Offizieller Führer der Schweiz.
Landesausstellung in Ben
1914.

Basel.
Basler Nachrichten

Solothurn.
Solothurner Zeitung.

Luzern.
Vaterland.

Chur.
Neue Bünder Zeitung.

r •, •*)

Glarus.
Glarner Nachrichten.

* ' • V " •'

1 Genive.
JournaI .de Genöve.
La Suisse.

Lausanne,
Gazette de Lausanne.
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux,
Journal des' Etrangem
Feuille d'avis.

Neuchäteh
Suisse liberale.

Chaux-de-Fondsi
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Federation Horlogöre.

Biel.
Express.
Tagblatt.
Journal du Jura.
Das Seeland.

Burgdorf,
Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-Zeitungi

Deliment.
Democrate.
Der Berner Jura.

Porrentruy,
Jura.
Pays.

St-Imlei,
Jura beruois.

Fribourg,
La Libertö.
Iudependant.

Zürich.
Neue Zürcher Zeitung.

Annoncenannahme

Haanti s Vogler
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SOCtiCTE de TRAN1POBTS INTEBNATIONAUX in BENF
vormals JBfJCSJflDJBBHZSClM

AltmQnsterol (Hsus), Marseille, Petlt-Sroiz (deoMh-rrais. Gr.), Pontarlier, Paris, Madrid, Algler, Oran,
Correspondnnts gündranu fl» 1» Compagnle des Measagertes Maritimes, ft Barest!!» Ill Spezialitat: Import- nnd Ezportsammelverbehra

zn Waaealadnnggtaxen, mit täglicher Verlaflnag.

Altstetten, Basel, Bern, Dachsfelden, Oelsberg, Freibarg,
St Gallen, Genf, summer, Lausanne, Montreal, Hoatler,
Prantrat, Saigneiegier, Tbalvii, Trameian, Uster,

Vetzihon, Wintertbar, ZOrlcb

Hezalts SMrapifal mil fiesenrea Ft 60 1I!h
Wir verabfolgen bis anf weiteres al pari

8i
12 6 Obligationen

auf 3 Jahre fest,
auf den Namen oder Inhaber lautend, in Stücken von Fr. 600, 1000
und 5000, mit halbjährlichen, an allen oben bezeichneten Kassen
der Bank zahlbaren Coupons. (183 Y) (2841)

Die fieaeraldlrektton.

Gips-Union A.-G., Zürich
r»

Munt w OeneraiuersominluRS
Die Tit. Aktionäre der Gips-Union A.-G. werden hiermit

zur elften ordentlichen Generalversammlung eingeladen auf
Mittwoch, den 29. April 1914, nachmittags 3 Uhr
ins Gebäude der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der. Jahresrechnung

und der Bilanz pro 1913.
2. Bericht der Kontrollstelle, Entlastung der

Gesellschafts-Organe.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes.

4. Antrag der Herren Burckhardt und Dubs und der.
Frau "Witwe Rippstein auf Vermehrung der Zahl
der Verwaltungsräte.

5. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle pro 1914 und 1915.

Rechnung und Revisorenbericht sind vom 21. April an
zur Einsicht der Aktionäre auf unserem Bureau in Zürich
(Falkenstrasse 6) aufgelegt.

Zutrittskarten für die Versammlung können bis und mit
26. April gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz
und Einsendung eines Nummernverzeichnisses auf unserem
Bureau in Zürich bezogen werden. (1947 Z) 1169

Zürich, den 7. April 1914.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Dr. Rud. v. Schuithess.

LGIiMnanlJoniW
Haint-Imier

Assemblee generale ordinaire
Vcndrcdi, 8 mal 1914, ä 67g Ii. du soir

au Bullet du Ülont-Soleil
Ordre du jour:

1° Rapport du conseil d'administration.
2° Comptes, approbation et quitus au conseil.
3° Nomination des commissaires pour l'exercice 1914.
4° Autorisation de negocier la vente des immeubles.
5° Imprevu. (5737 J) (1171 I)

Bilan, profits et pertes, rapports des commissaires, sont
ä la disposition des actionnaires aupres de M. Benott, bureau
municipal, ä Saint-lmier.

Ii« conseil d'administration.
Ferd. Baret, Inhaber des Schweiz. Patentes Nr. 57507

auf eine

„lämmaschiie"
möchte an Schweiz. Firmen Fabrikationsiizenzen erteilen oder
das Patent verkaufen.

Anfragen und Angebote nimmt Hans Stickeiberger, Patentanwalt,

Holbeinstr. 65, Basel, zu Händen des Patentinhabers
entgegen. (3204 Q) 1174;

Wer hat Interesse für

Teeröle zu Heizzwecken?
Interessenten belieben sich zu melden unter Chiffre

U 3151'Q än' Haäsenstein & Vogler, Basel. ' 11351

tÄH«jiusitKiiHG SERHM!
s#

GO',cOft

.0*

Bedarfsärtihel W^ie

ienmlIM. nials 0.

Küsiiacht-Ziirieh
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden anmit zur Teilnahme an der

Samstag den 18. April 1914, vormittags 11 TJHr*,
im Zunfthaus zur «Zlmmerleuten», Rathausquai 10, II. Etage In Zürich 1 stattfindenden

VIII. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung pro 1913 und des

Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3. Genehmigung der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an die Verwaltungs-

j und Kontrollorgane.
4. Beschlussfassung über die Ve Wendung des Reingewinnes.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1914 und eines Ersatzmannes.

Der VTlI. .Geschäftsbericht per Dezember 1913 kann vom 9. April an durch die
Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich,
Schweiz. Bankgesellschaft, Zürich.
Bureaux der Gesellschaft in Küsnacht

bezogen werden.
Eintrittskarten zur Generalversammlung gelangen bis zum 17. April ausschliesslich durch

die Bureaux in Küsnacht zur Ausgabe gegen Angabe der Aktien-Nummern. Am Versammlungstage

werden Karten nicht mehr ausgegeben. (1792 Z) 1045;
Zürich, den 31. März 1914. tTJN amens des V erwaltungsrates,

Der Vorsitzende: G. Heibiing.

tto-fiesellsill Im' in Biel Fabrik io (Hell)

Erste söiwßiz. Fabrik für eiekfrisdi gesdiweisste Ketten. £> Patent lir. 27199

für Industrielle and landwirtschaftliche Zwecke
Srfsste Leistungsfähigkeit. Ketten von hBchster Tragkraft

NB, Handelsketten nur durch Eisenhan (Hungen zu beziehen. (21)

Amortisutlonspublikatlon
Es wird vermisst Sparkassagutschein Nr. 10887 der Oiga

Leutwyier, Landhaus, Aarau, vom 29. Oktober 1912, von
Fr. 100. 02 Wert 31. Dezember 1913, auf die Bank in Langenthal

als Schuldnerin lautend.
An den allfälligen Inhaber dieser Werturkunde ergeht

hiemit die Aufforderung, seine Rechte bis zum 31. Juii 1914
geltend zu machen, ansonst der Gutschein als amortisiert erklärt
und durch einen neuen ersetzt würde. (1165.)

Langenthai, 14. April 1914.
Bank in Langenthal:

Kleiner.

Rechnungsruf
Rechtlich begründete Forderungen und Bürgschaftsansprachen

an die Verlassenschaft des am 25. Februar 1914
verstorbenen Herrn Andreas Schaer, von Wyssachen, gew.
Goldschmied in Biel, Sind zwecks Aufnahme in das
Erbschaftsinventar bis und mit dem 21. April .1914 beim
unterzeichneten Notar schriftlich anzumelden. 772; (512U)

Biel, den 14. März 1914.

Der Beauftragte: G. Bohner, Notar.

Leere Säcke
kanten and verkaufen
stets zu Tagespreisen. 155,

Raemiker & Schneller
Sackhazidlung, Zürich ill.

Lehrling
findet in hiesigem, grössern
Bureau sofort Anstellung.

Selbstgeschriebene Offerten
sind sub F 2993 Y an Haasen-
stein & Vogler, Bern, zu
richten. (1166.)

trfes actif, voyageant
dans toute la Suisse,

trfes bien introduit auprfcs des principals

maisons de bonneterie, confection

et ehemiserie, d^lre s'adjoindre
quelques bonnes representations.
References de tont premier ordre.

Oflires sous chiffres X 13216 X
1 Haasenstein & Vogler, Genäve.

Für das Schweiz Patent Kr.63132
vom 8. Juli 1910, auf: „Vorrichtung
z. selbsttätigen Regelung d. Druck-
lurtspannnng im Leitungssystem
von Druckluftmaschineu" werden
Käufer od Lizenznehmer gesucht.

Gefl Off. unter J. P. 6693 beförd.
Bndol! Blosse, Burllu BW. (1839,

SSW" Buchführung
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
m. Geheimbuch. Prima Referenzen

Komme auch näch* auswärts
H. Frisch, Neue Beckenhofstr. 15,

Zürich VL <2)

Buchdruckerei IL LENT ft Co. in Bern — Inprimerie H. JENT ft Co., i Berne


	

